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Ried, im Dezember 2007
Feldschützengesellschaft

6436 Ried-Muotathal

Jahresbericht 2007
Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden

Zu Beginn meines Berichtes will ich darauf hinweisen, dass ich nicht jeden Schiessanlass erwähnen werde. Die detaillierten Ergebnisse von jedem Anlass sind in den Jahresranglisten nachzulesen, worin unser Aktuar Schmidig Meinrad (54) auch heuer wieder umfassend Bericht erstattet.

Für die meisten von uns begann die Schiess-Saison mit dem Trockentraining im Schiesskeller. Die Einrichtung desselben war noch einmal verbessert worden. Zum einen durch den Aufbau einer zweiten Schiessbahn, andererseits auf der Seite Komfort. Damit man schneller und mit weniger Heizenergie eine vernünftige Temperatur erreicht, wurden Wände und Decke des Kellers isoliert. Dies ergab für Hugo, Peter, Felix und mich immerhin ein Tag Arbeit. Ein grosses Dankeschön auch an Hugo und Rita Heinzer, welche uns die Infrastruktur zur Verfügung stellen. In der Folge wurde die Anlage rege benutzt, so dass die meisten mit guten technischen Voraussetzungen in die Saison starten konnten.

Doch zuvor standen auch heuer wieder die diversen Versammlungen an. An der DV der SKSG durfte Föhn Werner (54) die 4. Feldmeisterschaftsauszeichnung entgegen nehmen. Heinzer Ruedi (63) wurde für seine 20-jährige Vorstandstätigkeit geehrt.

Im Jahr 2007 mussten wir gleich von zwei Ehrenmitgliedern Abschied nehmen. Am 25.März. verstarb Imhof Martin (42) nach sehr langer Krankheit. Jahrelang war er als Aktivschütze dabei. 1972-73 hatte er auch als Zeigerchef gewirkt. Am 29. Juni folgte ihm unsere ältestes Ehrenmitglied - Carletti Josef (20). 
Um ihnen und den anderen verstorbenen Mitgliedern zu gedenken, erheben wir uns kurz von den Stühlen.

Ein erfreuliches Kapitel konnte wieder unsere Lupi-Fraktion schreiben. Erstmals konnten sich die von Peter Suter geförderten Nachwuchsschützen für den Schweizerischen Gruppenfinal qualifizieren. Suter Lilian (88), Imhof David (87), Suter Stefan (88) erreichten dort den guten 9. Rang.
Am 29. März wurde die Saison im Ried mit dem ersten Training eröffnet. Da mittlerweile endlich die nötigen Reparaturen des Muotaufers begonnen hatten, musste Schmidig Patrick (81) in diesen Tagen die provisorischen Leitungen über die Muota entfernen und etwa drei Meter erhöht wieder anbringen. Dass sich der Winter ausgerechnet zum Frühlingsbeginn mit den grössten Schneehöhen bemerkbar machte, machte die Arbeit sicher nicht angenehmer. Doch zum Glück ist Patrick ein wetterfester Geselle.
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Am Cupschiessen: Die zwei zukünftigen Finalisten im Feld D und A liessen sich durch die „Presse“ nicht ablenken…

Am 9. April stand das Cupschiessen auf dem Programm. Mit 40 Wettkämpfern war die Beteiligung am Cupschiessen sehr erfreulich. Cupsieger mit dem Standardgewehr mit einem Finalresultat von 97 Punkten wurde Föhn Werner (54). Im Feld C konnte Schelbert Philipp (82) seinen Titel mit 49 Punkten verteidigen. Den Titel im Feld D holte sich Imhof Manuela (70) mit 93 Punkten.

Ende April betrieben wir nach 2004 bereits zum zweiten Mal die Festwirtschaft anlässlich der GV des Meteorologischen Vereins Innerschwyz. Die etwa 60 Personen, welche zum Einsatz kamen, erwirtschafteten einen ansehnlichen Betrag in die Vereinskasse. Als Dankeschön wurden Ende Juni alle Helfer zu einem Abendessen in den Fluhhof eingeladen.

Beim Einzelwettschiessen in Muotathal war Gwerder Mathias (50) mit 140 Punkten bester Riedter im Feld D. Im Feld A gelangte erstmals das 20-schüssige Programm auf Scheibe A10 zur Austragung. Mit 193 Punkten war Patrick Schmidig vereinsbester. In der Heimrunde erreichte auch Suter Zeno (69) diese Punktzahl. Herausragende 197 Punkte erzielte Föhn Werner (54). Je zwei Gruppen im Feld A und D erreichten den Kantonalfinal in Rothenthurm. Im Feld A schossen beide Gruppen sehr ausgeglichene Resultate. Gruppe I ausgeglichen gut und Gruppe II ausgeglichen mässig. Im Feld D musste die erste Runde wegen Sturmböen abgebrochen werden, sodass nur die zweite Runde in die Wertung kam. Dabei holte sich die Gruppe Marengo Platz zwei. Fazit des Anlasse: Drei Hauptrundenqualifikationen. Dort drehten die Ordonanzschützen mächtig auf. Mit 704 Punkten schoss die Gruppe Prediger Vereinsrekord. Auch die Marengos kamen mit feinen 696 Punkten locker weiter. In Runde zwei war dann für beide Endstation. Immerhin holten sich die Senioren mit 679 Punkten noch den Kranz. Im Feld A gab’s dank Runden von 957 und 956 Punkten immerhin den Gewinn der Wappenscheibe zu feiern. Folgende Resultate aus den Hauptrunden will ich noch erwähnen: Im Feld A die 195 Punkte von Patrick Schmidig und Föhn Werner (54). Im Feld D die tollen 144 Punkte von Emil Pfyl (35), die 143 Punkte von Gwerder Mathias (50) und die 142 Punkte von Pfyl Josef (34) und Imhof Manuela (70).
An der Feldmeisterschaft in Lauerz sahnten wir mächtig ab. Neben dem Mannschaftssieg mit 369 Punkten stellten wir in der Person von Föhn Werner (54) den 1. Meisterschützen. Ebenfalls das Maximum erzielte Heinzer Hugo (50). Mit je 47 Punkten holten sich Heinzer Nicole (84) und Schmidig Patrick (81) die Platzgabe.
Seine tolle Form spielte Föhn Werner (54) auch in Dietwil aus. Mit Stichresultaten von 99 / 79 und 377 wurde er Meisterschütze des Anlasses.
Beim Feldschiessen in Bisisthal traten 90 Personen an, was für Bisisthal sehr viel ist. Mit 63,72 Punkten belegen wir in der Stärkeklasse 2 im Kanton den vierten Rang. Mit je 69 Punkten waren Suter Albert (34) und Heinzer Rita (55) vereinsbeste.

Erfreuliches ist von der Sektionsmeisterschaft zu berichten. Die erste Runde wurde mit dem Glanzresultat von 97.05 Punkten abgeschlossen, was uns den hervorragenden 11. Rang eintrug. 98 Punkte erzielte Heinzer Ruedi (63). In der zweiten Runde konnten wir sogar noch etwas zulegen. Die 97,79 Punkte trugen uns den sehr ehrbaren 12. Schlussrang ein. Für die Qualifikation fehlten uns bei den 14 Pflichtresultaten nur 2 geschossene Punkte oder genau gesagt nur 8 Hundertstelpunkte. Sektionsbester war Imhof Markus (66) mit 99 Punkten gefolgt von Heinzer Markus (87), Imhof Manuela (70) und Schmidig Patrick (81) mit je 98 Punkten.
Schöne Erfolge konnte man anlässlich des Fahnenweihschiessens in Schübelbach feiern

Sieg bei den Sektionen mit 96,717 Punkten und Rang zwei der Muotachroser mit 480 Punkten im Gruppenwettkampf. Vereinbester Heinzer Felix (58) mit 98 Punkten.

Vereinsbester beim Fernschiessen – wo wir Rang 16 belegen – ist mit dem Sturmgewehr Suter Peter (55) mit tollen 97 Punkten. Die Wappenscheibe holt sich mit 95 Punkten Imhof Manuela (70).
Die besondere Schlagzeile vom diesjährigen Pragelschiessen war, dass Ried mit Rang fünf nicht auch dem Podest vertreten war. 1. Meisterschütze und Pragelsieger wurde Heinzer Felix (58) mit 50/100 Punkten. Auch Imhof Markus (66) und Neo-Standardgewehrschützin Heinzer Rita (55) erzielten das Maximum.
In Oberiberg sicherte sich Nicole Heinzer mit 97 Punkten den Spezialpreis als beste Dame.
Die Beteiligung am Obligatorischen konnte mit 114 Teilnehmern leicht gesteigert werden. Das Spitzenresultat mit 84 Punkten schoss wie im Vorjahr unser Seniorveteran Pfyl Josef (34), gemeinsam mit Heinzer Rita (55) und Imhof Markus (66).
Beim Jubiläumsschiessen der SG Gersau wurde auf einem für unsere Gefilde extrem hohen Niveau geschossen. Unsere tollen 97.59 Punkte reichten bloss zu Rang drei. Gleich drei unserer Schützen erreichten grandiose 99 Punkte: Heinzer Hugo (50), Imhof Markus (66) und Schmidig Patrick (81).
Beim Ausschiesset konnte sich Föhn Werner (54) mit einem neuen Rekordresultat klar gegen seine Konkurrenten durchsetzen. Der Kategoriensieg bei den Ordonnanzwaffen war eine Beute von Imhof Manuela (70). Auch die 100 Punkte von Suter Zeno (69) im Mitgliederstich sind der Rede wert.
Zusammenfassend kann man zum Sektions-Schiessbetrieb folgendes sagen:

Die FSG Ried nahm heuer – Sektionsmeisterschaft und Fernschiessen nicht mit eingerechnet – an 15 Sektionswettkämpfen teil. Neben einem fünften und einem vierten Rang gab es total 13 Podestplätze: Im imaginären Medaillenspiegel würden 5 x Broncé, 5 x Silber und 3 x Gold auftauchen. Eine sehr erfreuliche Bilanz !
In der Zentralschweizer Mannschaftsmeisterschaft mussten sich die erste Mannschaft wiederum nur von den Gemeindeschützen Schübelbach bezwingen lassen. Immerhin gelang es in der letzten der vier Runden mit 1550 Punkten einen neuen Ligarekord zu schiessen.

Bester Punktelieferant war Schmidig Patrick (81) mit einem Rundenschnitt von exakt 194 Punkten.

Der Jungschützenkurs hatte heuer acht Teilnehmer. Dazu kamen noch drei Jugendliche welche das gesamte Wettkampfprogramm und die geführten Trainings absolvierten. Als grösster Erfolg kann der Sieg an der Gruppenausscheidung des SBI genannt werden. Die Teilnehmer der erfolgreichen Gruppe heissen Bürgler Andy (90), Suter Barbara (90), Imhof David (87) und Suter Marco (87). Am Kantonalen Gruppenfinal mussten sie kleinere Brötchen backen und sich mit dem 11 Rang zufrieden geben. Beim Einzelfinal konnte sich Andy Bürgler mit 178 Punkten immerhin im guten 14. Rang einreihen und war Kranzgewinner.
Auch beim Kantonalen Jugendschiessen setzte sich unser Nachwuchs gut in Szene. In der Kategorie der unter 14 Jährigen holte sich Jann Romana (94) mit 31 Punkten die Broncémedaille. Gleich viele Punkte schossen die um ein Jahr älteren Bürgler Marco und Heinzer Marco. 

Damit im Juniorenbereich alles so reibungslos funktioniert braucht es auch viel an Vorbereitung. Daher ein grosses Dankeschön unserem Jungschützenleiter Suter Peter (55) und seinen Hilfsleitern.
Die Juniorenmeisterschaft ergab folgendes Bild:

1. Jann Romana (94), 2. Heinzer Marco (93) und 3. Bürgler Andy (90)
Auch in der Gemeindemeisterschaft waren die Riedter wieder an vorderster Front anzutreffen. Überlegener Gemeindemeister im Feld A wurde Imhof Markus (66). Die weiteren Podestplätze gingen an Föhn Werner (54) und Heinzer Rita (55).
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Gewannen im 2007 alle 3 vereinsinternen Titel ihrer Kategorie: Föhn Werner (54) und Imhof Manuela (70).

Jahresmeisterschaften:

Feld A:
1. Föhn Werner (54)
2. Imhof Markus (66)
3. Schmidig Patrick (81) 
Feld D:
1. Imhof Manuela (70)
2. Gwerder Mathias (50)
3.Pfyl Josef (34)
Gewinner des Wanderpreises im Bundesprogramm wurde Heinzer Rita (55) mit 153 Punkten.

Auch noch ein paar Worte zu den Riedter Matchschützen:
Anlässlich des Freundschaftsmatches TG-SZ erzielte Föhn Werner (54) im Standardgewehr-Zweistellungsmatch eine neue persönliche Bestleistung mit 580 Punkten. Am selben Match egalisierte Heinzer Ruedi (63) seine persönliche Bestmarke mit 578 Punkten.
Auch persönliche Bestleistung schoss Junior Heinzer Markus (87) mit 547 Punkten im Dreistellungsmatch anlässlich der Qualifikation zur SM.
An der SM selbst vermochte von den Riedter Teilnehmern nur Föhn Werner (54) Akzente zu setzen. Im Wettkampf Standardgewehr-Zweistellung der Senioren klassierte er sich mit sehr guten 577 Punkten im fünften Rang. Seine Passen: 98, 100 und 99 liegend / 92, 89 und 99 kniend.
Seine tolle Form präsentierte Werner am darauf folgenden Samstag auch an den Kantonalmeisterschaften. Er siegte sowohl im Zweistellungsmatch mit 571 Punkten als auch im Liegendmatch mit 585 Punkten. Bravo!

Zum Schluss dieses Berichtes will ich meinen Vorstandskollegen für ihre grosse Arbeit noch ein herzliches Dankeschön aussprechen. An vier Vorstandssitzungen und bei vielen Diskussionen zwischendurch haben wir versucht, das Nötige zu veranlassen damit alles gut funktioniert. Nicht vergessen wollen wir auch die vielen Stunden, welche unser Standwart Stefan und unser Büroteam - Romy und Meiri - ihrer Freizeit opfern, damit wir anderen unserem Hobby nachgehen können. Ein Dank auch an Gwerder Lorenz (41), welcher bestens zu unserem Schützenhaus schaut.

Auch alle anderen, die sich zum Wohle unseres Vereins eingesetzt haben, und die ich im Bericht vielleicht vergessen habe, möchte ich in meinem Dank eingeschlossen wissen.








    Der Präsident








Ruedi Heinzer (63)
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